
	

 

Geänderte Strecken der Cycling Tour mit noch mehr Profi-Kilometern 
 
In genau einem Monat endet die Lidl Deutschland Tour am 25. August in Saarbrücken. 
Für die Profis ist es das große Finale, für die Hobbysportler*innen der Tag schlechthin. 
Denn bevor die Elite den Sieger der Rundfahrt in der saarländischen Hauptstadt kürt, 
können sich die Teilnehmenden der Cycling Tour auf zwei verschiedenen Strecken 
austoben und anschließend vor großem Publikum feiern lassen, wenn sie kurz vor 
Mads Pedersen, Simon Geschke, Georg Zimmermann & Co. das Ziel erreichen. Die 
angepasste Streckenführung sorgt nun für noch mehr Kilometer auf den Spuren der 
Profis. 
 
Notwendig wurden letzte Änderungen, nachdem schwere Unwetter im Saarland einige Straßen langfristig 
unpassierbar machten. Jetzt fahren die Teilnehmenden der Cycling Tour die letzten 35 Kilometer ihrer 
Strecken schonmal für die Profis warm, die Saarbrücken auch aus südöstlicher Richtung erreichen, im 
Gegensatz zur Cycling Tour aber noch eine kleine Zielrunde durch die Stadt drehen. 
 
Für die jetzt 56 Kilometer lange „Tälerrunde“ bedeutet das mehr als die Hälfte der Gesamtlänge auf 
dem Profikurs. Für die letzten zwei Drittel befindet sich die kürzere Strecke der Cycling Tour auf dem der 
Lidl Deutschland Tour. Bei Niederwürzbach vereinen sich beide Kurse. Während die „Tälerrunde“ von 
Norden aus Rohrbach und Hassel kommt, bahnt sich das Profifeld über Lautzkirchen seinen Weg. Über 
Assweiler, Ormesheim und Bliesransbach führt die Strecke an die Saar und dann ins Stadtzentrum zum 
Zielstrich auf der Heuduckstraße. Auf dem geteilten Streckenteil liegen auch die größten topografischen 
Schwierigkeiten der Runde und die meisten der rund 600 Höhenmeter. In schneller Reihenfolge müssen 
der Seelbacher Berg, der Heidenkopf und der Auberg bezwungen werden. 
 
Die mittlere der drei Steigungen ist auf 386 Metern über dem Meeresspiegel der höchste Punkt der Runde. 
Das gilt auch für die „Bliesgau Schleife“, die auf 100 Kilometern etwa 1000 Höhenmeter macht. Wie 
die „Tälerrunde“ führt auch sie die Teilnehmer*innen bis St. Ingbert, dann aber in einem großen Bogen 
über Spiesen - wo mit dem Spieser Hohl ein knapp 1000 Meter langer und im Mittel neun Prozent steiler 
Anstieg wartet - Neunkirchen/Saar, Bexbach und den Stadtrand von Homburg bis nach Schwarzenacker. 
Dort werden bis Lautzkirchen die ersten paar Kilometer auf der Profistrecke absolviert, bevor der Kurs 
nochmal einen kleinen Abstecher nach Rohrbach macht, dort auf die „Tälerrunde“ trifft und kurze Zeit 
später wieder die Strecke der Profis aufnimmt. 
  
Der dritte und letzte geführte Streckentest am 3. August gibt allen Interessierten nochmal die Möglichkeit, 
sich mit dem Kurs vertraut zu machen. Mehrere Gruppen machen sich an dem Samstag mit 
unterschiedlichen Geschwindigkeiten auf die Reise, um die Strecke kennenzulernen. Für die kurze Runde 
wird dieses Mal auch eine Gruppe speziell für Frauen, begleitet von einem weiblichen Guide, angeboten. 
Diese Strecke ist besonders für Einsteigerinnen zu empfehlen. Die Teilnahme ist kostenlos, die Plätze sind 
begrenzt. Die Anmeldung ist über die Website der Lidl Deutschland Tour möglich. Die letzten Plätze für 
die Cycling Tour selbst sind über diesen Link zu bekommen. 

https://www.deutschland-tour.com/de/home/training-1
https://endurancecui.active.com/new/events/88353204/select-race?error=login_required&state=013d366f-ba8e-4472-b91f-a6da86e97fdf&_p=966719333404208&e4q=e2ca422e-52b8-461d-8c49-3a5d06cd1135&e4p=7a29bf49-9a9e-421e-894c-669de59422a7&e4ts=1721816911&e4c=active&e4e=snawe00000000&e4rt=Safetynet&e4h=1df013f771a3994838f5fdcb541224ec

